
 

Über die Freien Waldorfschulen in Hessen, Landesarbeitsgemeinschaft e.V. 
In Hessen arbeiten zwölf Waldorfschulen (Kl.1-13), sieben heilpädagogische Waldorf-Förderschulen, drei Fachschulen (für 
Sozialpädagogik und Sozialassistenz) sowie zwei Waldorflehrerseminare zusammen. Die hessischen Waldorfschulen werden 
von über 6.000 Schülerinnen und Schülern besucht. Jede Schule hat einen eigenen Trägerverein und ist wirtschaftlich-
rechtlich selbständig. Die Einrichtungen arbeiten in der hessischen Landesarbeitsgemeinschaft e.V. sowie auf Bundesebene 
zusammen. Das waldorfpädagogische Angebot in Hessen wird ergänzt durch dreißig Waldorfkindergärten, Krippen und Horte, 
die meist eigene Trägervereine haben, sowie eine Familienbildungsstätte. 
www.waldorfschule-hessen.de 

 
 

Pressemitteilung 
 
 

Frankfurt am Main, 07.11.22 

 

Hilfe für die Waldorfschule in Costa Rica durch Kauf von T-Shirts 
 

KATÙ bedeutet in der Sprache der Bribri, eines indigenen Volkes in Costa Rica, „Glühwürmchen“ 
oder „Sammelstelle“. Ein passender Name für die Waldorfinitiative, die im Januar 2018 mit der 
Gründung eines Kindergartens erste sichtbare Formen annahm. Bereits seit 2013 gibt es eine 
Waldorflehrer:innenausbildung, am 1. Februar 2019 wurde dann die Waldorfschule eröffnet. 
 

Die junge Initiative steht vor einem ganzen Berg an Herausforderungen. Ohne Vorzeigeprojekt eine 
völlig neue Pädagogik in einem Land einzuführen ist nicht einfach, die gesellschaftliche und die 
staatliche Anerkennung zu erhalten ist ebenfalls eine Hürde. Dazu kommt, dass die finanzielle Lage 
alles andere als rosig ist. Noch hat die Schule nicht genügend Kinder und viele Eltern können nicht 
das vollständige Schulgeld bezahlen(zum Bericht über die Schule: https://www.freunde-
waldorf.de/waldorf-weltweit/schwerpunktthema-neue-schulen/costa-rica-katu-in-san-jose/).  
 

In Hessen halten Prof. Dr. Dirk Rohde und die Freie Waldorfschule Marburg den Kontakt zu der 
Initiative und unterstützen sie seit einigen Jahren, u.a. mit Einnahmen aus den Schulbasaren. 
 
Mit viel Idealismus, Mut und Kreativität meistert das Team um Waldorflehrerin Svenja Büntjen alle 
Aufgaben. Inzwischen ist man dabei, mit der Produktion selbst entworfener und handgestickter T-
Shirts in KATÙ ein festes finanzielles Standbein zu errichten. Die Produktion wurde so weit 
vorangetrieben, dass nun die ganze Schule an diesem Projekt beteiligt ist.  
Die neue Kollektion ist mehr oder weniger für Waldorfschulen gemacht und beinhaltet die Tiere von 
Costa Rica. Die T - Shirts sind Unikate, werden einzeln angefertigt und selbst das T- Shirt wird in 
Costa Rica hergestellt.  
 

http://www.waldorfschule-hessen.de/
https://www.freunde-waldorf.de/waldorf-weltweit/schwerpunktthema-neue-schulen/costa-rica-katu-in-san-jose/
https://www.freunde-waldorf.de/waldorf-weltweit/schwerpunktthema-neue-schulen/costa-rica-katu-in-san-jose/


 
 
 
Die Motive der Reihe „Animales de Costa Rica“ sind: 

➢ Faultier auf der Vorderseite, Kleiner Schmetterling auf der Rückseite 
➢ Krokodil auf der Vorderseite, kleiner Vogel auf der Rückseite 
➢ Walfisch auf der Vorderseite, kleine Fische auf der Rückseite 
➢ Affe auf der Vorderseite, kleine Bananen auf der Rückseite 
➢ Schmetterling auf der Vorderseite, kleine Blume oder Blatt auf der Rückseite 
➢ Tucán auf der Vorderseite, kleine Kirsche auf der Rückseite 

 
Bestellt werden können sie als Sammelbestellung zum Preis von 20 Euro pro T-Shirt bei Svenja 
Büntjen (svenja.buentjen@gmail.com). Auch bei Fragen kann man sich unter dieser Adresse an 
Svenja Büntjen wenden. Das Lieferdatum ist abhängig von der Größe der Bestellung. Motiv und die 
Größe sind frei wählbar, die Farbauswahl ist immer unterschiedlich. (Aber wenn jemand unbedingt 
eine bestimmte Farbe möchte, so könnte man das erwähnen). 
Der gesamte Erlös geht an die Schule. 
 
Motive: 
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